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Beschlussvorlage Nr. 148/2015 

 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 

Ausschuss für Sport, Kultur und 
Tourismus 

03.11.2015 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 05.11.2015 nicht öffentlich 

 
 
Betreff:   
Umsetzung der Vorschläge des Arbeitskreises Demografischer Wandel - Tourismus 
und Freizeit 
 
Sachverhalt: 
 
Der Arbeitskreis ist neben der Auftaktveranstaltung zu vier weiteren Sitzungen 
zusammengekommen. Dabei  wurde das Thema Demografie unter den 
Gesichtspunkten Vereine, Tourismus und Freizeit diskutiert.   
 
Grundsätzlich hat man während der Treffen herausgearbeitet, dass der 
Demografische Wandel im Hinblick auf das Thema „Tourismus und Freizeit“ nicht nur 
kritisch betrachtet werden sollte. Der Raum Friesland/Ostfriesland ist nachweislich 
bereits zum heutigen Zeitpunkt eine Urlaubsregion der „Generation 60+/70+“.  
Man sollte sich daher darauf konzentrieren, die bestehenden und künftigen Angebote 
dieser Bevölkerungsgruppe anzupassen, entsprechend auszubauen und Sande 
hierfür noch ansprechender zu gestalten, damit höhere Besucher- und 
Übernachtungszahlen erreicht werden können. Diese Angebote sind dann natürlich 
ebenfalls durch die immer älter werdende Bevölkerung Sandes sinnvoll nutzbar. 
  
Der Arbeitskreis hat verschiedene Projekte diskutiert. Vier davon sollen im 
Ausschuss entsprechend beraten werden.  
 
 

1. Ausbau der Ortskarten / Ortspläne zur Stärkung des Tourismus 

 

Beschreibung:  

Potentielle und bereits angereiste Gäste sollen einen besseren Überblick über die 

Sehenswürdigkeiten und sonstigen Besonderheiten Sandes bekommen. 

 

Der Arbeitskreis schlägt hierzu die Schaffung einer entsprechenden Übersichtskarte 

in Form eines Flyers, o. ä. vor,  in der besondere Ziele in der Gemeinde Sande als 

Bild oder Zeichnung dargestellt werden.   



In der selben Art und Weise sollen auch die drei „großen“ Ortskarten „Kreisel Scharfe 

Ecke“, Rathaus und Hotel Auerhahn entsprechend  gestaltet sowie zusätzliche 

Tafeln in den Ortsteilen aufgestellt werden.   

 

Die Karten sollten mit QR-Codes bestückt werden, mit deren Hilfe z. B. aktuelle 

Veranstaltungshinweise hinterlegt werden können.  

 

Umsetzung durch:  

Gemeinde Sande 

 

Zeitlicher Ablauf: 

Erstellung eines Konzeptes im Jahr 2016 und Ermittlung der Kosten für das 

Haushaltsjahr 2017.  

 

Kostenschätzung:  

10.000 €- zzgl. Personalaufwand 

 

2. Überprüfung der gemeindlichen Einrichtungen auf Barrierefreiheit / leichte 

Zugänglichkeit 

 

Beschreibung:  

Bei vielen Tourismus- und Freizeiteinrichtungen im Gemeindegebiet könnte die 

Zugänglichkeit durch kleinere Maßnahmen optimiert bzw. erleichtert werden.  

 

Hierzu schlägt der Arbeitskreis die Überprüfung aller in Frage kommenden 

Einrichtungen durch einen Fachberater vor. Von dort aus sollen auch entsprechende 

Lösungsvorschläge gemacht werden.  

 

Im Anschluss sollen diese überprüften Einrichtungen in die bereits bestehende 

Datenbank „barrierefreies Ostfriesland“ aufgenommen werden.  

 

Ziel sind keine „großen Bauprojekte“ sondern eher kleinere Maßnahmen, die den 

Besuchern/ Bürgern den Zugang zu den Angeboten erleichtern (z. B. Halterung für 

Gehstöcke an den Kundentresen, Rollstuhlrampen, abgesenkte Bordsteine, 

Halterungen in sanitären Anlagen, usw.). 

 

Umsetzung durch: 

Gemeinde Sande 

 

Zeitlicher Ablauf: 

I. und II. Quartal 2016 > Begehung einiger kommunaler Einrichtungen  

III. und IV. Quartal 2016 > Umsetzung  

 

Fortführung im Jahr 2017.  

 



Kosten: 

 

Pauschal 5000 € - Veranschlagung im Haushaltsjahr 2016 für die ersten 

Umsetzungen- sowie entsprechender Personalaufwand 

 

3.Unterstützung der Vereine bei „Alltagsproblemen“ zum Erhalt der 
vorhandenen Vereinslandschaft 
 
Beschreibung:  
Viele Sander Vereine werden bei steigendem Durchschnittsalter immer kleiner. Viele 
Vorstandsposten können oftmals aufgrund z. B. fehlenden Hintergrundwissens oder 
fehlender Bereitschaft zur Übernahme einer ehrenamtlichen Tätigkeit nicht mehr 
besetzt werden.  

 

Der Arbeitskreis schlägt vor, dass die Verwaltung bei allgemeinen Problemen wie 
z.B. Rechtsfragen beratend tätig wird.  
Weiter wird vorgeschlagen, auf der Homepage der Gemeinde Emailadressen für die 
Vereine einzurichten, die kein eigenes Emailkonto besitzen. So soll die Erreichbarkeit 
der Vereine erhöht werden. Mit diesen Maßnahmen sollen die Sander Vereine 
insgesamt in ihrer Arbeit unterstützt werden.  

 

Umsetzung durch: 
 

Gemeinde Sande 
 

Hinweis: Eine entsprechende Beratung findet bereits zum jetzigen Zeitpunkt statt, 
insofern Vereine an die Verwaltung herantreten.  

 
Zeitlicher Ablauf: 

 
Die Umsetzung kann kurzfristig erfolgen. Alle Vereine sollten auf dieses Angebot 
aufmerksam gemacht werden. Dies kann durch eine Veröffentlichung im Sander 
Kurier erfolgen.   

 
Kosten: 

 
Personalaufwand 
 
 
4.Ausbau des vorhandenen Wohnmobilstellplatzes in Altmarienhausen zur 
Stärkung des Tourismus 
 
Dieser Punkt wird gesondert beraten.  
 
 
 
 
 
 
 



Beschlussvorschlag: 
 
Der möglichst zeitnahen Realisierung der von der Arbeitsgruppe Tourismus und 
Freizeit vorgeschlagenen Projekte wird grundsätzlich zugestimmt, sofern diese sich 
als realistisch und umsetzbar erweisen. 
Die Verwaltung wird beauftragt, die dargestellten ersten Schritte zur Realisierung 
einzuleiten und dem Fachausschuss über die Ergebnisse zu berichten. 
 
Es handelt sich um eine zusätzliche freiwillige Ausgabe. Der Rat hat sich mit den im 
Haushaltsjahr zusätzlich anfallenden Kosten sowie mit den weiteren Folgekosten 
eingehend auseinandergesetzt, sieht hierfür jedoch keine andere Möglichkeit und 
beschließt die zusätzlichen Ausgaben angesichts der angespannten Haushaltslage 
im Rahmen der kommunalen Selbstverwaltung.  
  
Finanzierung: 
 
Finanzielle Auswirkungen:  Nein – erst bei Veranschlagung im Haushalt 
Gesamtkosten der Maßnahmen (ohne Folgekosten): _____________ € 
Direkte jährliche Folgekosten:  _____________ € 
 
Finanzierung: 
Eigenanteil:  _____________ € 
objektbezogene Einnahmen: _____________ € 
Sonstige einmalige oder jährliche  
laufende Haushaltsauswirkungen: _____________ € 
 
Erfolgte Veranschlagung: Ja, mit €/  Nein 
im Ergebnishaushalt 
im Finanzhaushalt, Produkt- bzw. Investitionsobjekt:   
  
Anlagen: 
 
 
 
 
 
 

Janßen   Eiklenborg 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
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